
 
 
 

Das Sportabzeichen – Mach es, du schaffst es! 

Wettbewerb der Landkreise Altenkirchen und 
Westerwald: Symbolische Scheckübergabe an 

Vereine, Verbände und Schulen durch die Sparkasse 

Westerwald-Sieg - RK Wisserland beim Wettbewerb 

von Anfang an dabei 
 

 
Hachenburg/Wissen. Während einer groß angelegten Auslobungsaktion der 
Sparkasse Westerwald-Sieg im Rahmen ihrer Sportförderung wurden jetzt zahlreiche 
Vereine, Verbände und Schulen für ihr sportliches Engagement ausgezeichnet.  
Nach der Fusion der Kreissparkassen Altenkirchen und Westerwald zur Sparkasse 
Westerwald-Sieg hat sich die sportliche Tradition fortgesetzt und gilt so für beide 
Landkreise gleichfalls weiter.  
Bereits zum fünften Mal infolge wurde dieser kreisweite Wettbewerb zum Ablegen 
des Deutschen Sportabzeichens ausgeschrieben.  
In einer Feierstunde in der Hachenburger Stadthalle wurden den rund 160 Vertretern 
und Vertreterinnen der jeweiligen Vereine, Verbände und Schulen beider Landkreise 
„Glückwunschschreiben“ überreicht. 
Für die Reservistenkameradschaft (RK) Wisserland nahm der Leiter des 
Reservistenortsverbandes (ROV) Altenkirchen-Hachenburg, Obergefreiter d.R. Phillip 
Klevers aus Hachenburg, mit Freude den großen Umschlag entgegen und die 
Urkunde entgegen.   
Neben einer Grundförderung von 100 € erhält jeder ausrichtende Verein und 
Verband bzw. die jeweilige Schule für jedes abgelegte Sportabzeichen zusätzlich 10 
€ als Spende.     
Die groß angelegte Spendenaktion stieß erneut auf sehr gute Resonanz, denn die 
hohe Anzahl von insgesamt 6.840 überreichten „Fitness-Medaillen“ im vergangenen 
Sportjahr zeugen von hohem Niveau. 
Gemeinsam liegen die Landkreise Altenkirchen und Westerwald im Sportbund 
Rheinland in der absoluten Zahl der absolvierten Sportabzeichen mittlerweile auf 
Rang 1.  
Insgesamt spendete die Sparkasse Westerwald-Sieg 77.600 € für den Sport in 
beiden Landkreisen.  
Die erfolgreichen Sportler und Sportlerinnen erwartet ebenfalls ein persönliches 
Glückwunschschreiben der Kreissparkasse mit der Möglichkeit zur Teilnahme an 
einem Preisausschreiben. 
Immerhin mit sechs abgelegten Sportabzeichen waren die heimischen Reservisten 
vertreten und konnten den Betrag ihrer Vereinskasse um 160 € erhöhen.  
Offiziell und im würdigen Rahmen werden die Urkunden während der 
Jahreshauptversammlung am 19. März an die Absolventen des Deutschen 
Sportabzeichens überreicht.   



Es sind diese: 
 
- Oberfeldarzt d.R. Hans Bell „Gold“ 
- Feldwebel d.R. Armin Bell, „Silber“, 4. Prüfung 
- Obergefreiter Philipp Josef Klevers, „Gold“, 5. Prüfung   
- Oberfeldwebel d.R. Armin Schneider, „Gold“ 12. Prüfung  
- Björn Flug, „Gold“, 2. Prüfung  
- Oberstleutnant d.R. Axel Wienand, „Gold“ 22. Prüfung 
 
Die Sparkasse Westerwald-Sieg will zukunftsorientiert an ihrem Programm zur 
Förderung des Deutschen Sportabzeichens festhalten. Allen teilnehmenden 
Vereinen, Verbänden und Schulen soll auch im Jahr 2016 wieder einmal eine 
Grundförderung von 100 € zuzüglich einer Spende von 10 € für jedes abgelegte 
Sportabzeichen garantiert sein.   
Die Sportabzeichen-Ehrung der Sparkasse Westerwald-Sieg endete mit einem 
kleinen Imbiss und Getränken bei einem Smalltalk und Gedankenaustausch.  (aw) 
 
 
 
 

 
Vertreter von Vereinen, Verbänden und Schulen aus der  Verbandsgemeinde 
Wissen. Philipp Klevers, Leiter ROV Altenkirchen- Hachenburg (hintere Reihe 
1.v.l.), freute sich über die gezeigten sportlichen Leistungen und Spende für die 
Wissener Reservistenkameradschaft.    

                     Foto: Wolfgang Wachow, Bürgerkurier für den Landkreis Altenkirchen 
 
 
 
 
 



 
Stellvertretend für den Vorstand der RK Wisserland nahm der Leiter des 
Reservistenortsverbandes, Philipp Klevers aus Hachenburg, die Urkunde entgegen.  
Bild: Axel Wienand 
 

  
 


